
Stellenausschreibung Bibermanagement 

Wir beabsichtigen zeitnah eine 0,5 Stelle als Bibermanager für den nördlichen Landkreis 

Görlitz über ein gefördertes Projekt für den Zeitraum bis 09/2019 bis 12/2020 beim 

Landschaftspflegeverband „Oberlausitz“ e.V., mit Option auf Verlängerung, zu besetzen. 

Projektziel 

Ziel dieses Projektes ist es, die Wiederbesiedlung des Bibers im nördlichen Landkreis Görlitz 

naturschutzfachlich zu begleiten und damit den Bestand dieser streng geschützten Art weiter 

zu sichern. 

Dazu ist eine Studie vorgesehen, die fachlich fundierte Aussagen zum Biberbestand im 

Landkreis Görlitz treffen und den weiteren Handlungsbedarf zum Schutz des Bibers ableiten 

soll.  

Erwartet werden auch Empfehlungen für den Aufbau eines dauerhaften Betreuer- und 

Beratersystems, um die Akzeptanz für die Bibervorkommen zu fördern, sowie 

artenschutzrechtliche Verstöße zu vermeiden. 

Schließlich sollen auch Lösungsvorschläge gefunden werden, mit technischen Maßnahmen 

zur Konfliktminderung beizutragen. 

Qualifikation und Voraussetzung 

 Abgeschlossenes Studium im Bereich Naturschutz, Ökologie, Biologie oder 

vergleichbarer Studienrichtungen 

 Gründliche und umfassende Fachkenntnisse der sächsischen Naturschutzpolitik sowie 

der Grundlagen des europäischen Schutzgebietssystems Natura2000 

 Gründliche und vielseitige Kenntnisse zu den Naturräumen, Ökologie und 

landwirtschaftlichen Verhältnissen der betreffenden Region, Grundkenntnisse 

Umweltrecht (z. B. Bundesartenschutzverordnung, SächsNatschG, EU-Wasser-

rahmenrichtlinie) 

 Hohe kommunikative und organisatorische Kompetenzen im Umgang mit 

unterschiedlichen Zielgruppen aus Naturschutz, Landwirtschaft, Politik und Verwaltung 

auf regionaler Ebene 

 Hohes Maß an Fähigkeiten zu einer eigenverantwortlichen Arbeitsweise zur 

selbstständigen Abwicklung  

 Bereitschaft zu hohem Engagement und flexibler Arbeitszeit (Arbeit auch an den 

Wochenenden und Abenden), um die Aufgaben als Koordinator auf regionaler Ebene 

umzusetzen 

 Gute Teamfähigkeit 

 Führerschein und privater PKW, mit der Bereitschaft zur dienstlichen Nutzung 

 Kenntnisse in GIS- Programmen, MS Office, Multibase CS 

 Wohnort möglichst im Norden des Landkreises Görlitz 

Aufgaben 

 Überarbeitung der Methodik zur systematischen Datenerhebung   

 Betreuung und Anleitung der ehrenamtlichen Biberkartierer und der Betreuer der 

einzelnen Biberreviere 



 Gewinnung neuer Naturschutzhelfer und Ehrenamtler für den Ausbau des 

Betreuernetzes 

 Gezielte Erfassungen der Bibervorkommen in den Gebieten, die bisher nicht oder nur 

unzureichend betreut sind 

 Einsatz von Tierhaarfallen, Wildtierkameras in Situationen, wo anderweitige 

Spurennachweise nicht möglich sind (z. B. bei Maßnahmen für Elterntiere, die 

Jungtiere zu versorgen haben) 

 Jährliche Zusammenfassung der Bibererfassung und fachliche Auswertung  

 Erfassung und Eingabe der Daten in die Artdatenbank MultibaseCS 

 Information der Kartierungsergebnisse an alle beteiligten Kartierer, Untere 

Naturschutzbehörde und Landesamt für Umwelt und Geologie sowie Abstimmung der 

weiteren Vorgehensweise 

 Kontakt zur Zentralen Kontaktstelle für ein proaktives Bibermanagement beim 

Naturpark Dübener Heide 

Maßnahmen zur Konfliktminderung 

 Entwicklung und Beschreibung von genehmigungsfreien Lösungsvorschlägen, um 

Konflikte mit einfachen technischen Mittel zu vermeiden 

 Schulung der Naturschutzhelfer, um bei Konflikten Anlieger, Nutzer usw. 

fachkompetent beraten zu können  

 Gewinnung und Schulung zusätzlicher Experten für Beratungsleistungen 

 Systematische Information und Beratung der Träger der Unterhaltungslast von 

Gewässern (Gemeinden/Gewässer II. Ordnung, LTV/Gewässer I. Ordnung)  

 Beratung von Eigentümern und Flächennutzern problematischer Biberreviere (z. B. im 

Siedlungsbereich, Teichwirtschaft, Landwirtschaft, Forstwirtschaft) 

 Abstimmung und Anleitung einfacher, genehmigungsfreier Maßnahmen zur 

Konfliktminderung 

 Weiterleitung an die Untere Naturschutzbehörde, wenn Konflikte nur durch 

genehmigungsbedürftige Eingriffe lösbar sind 

 Fachliche Beratung und Begleitung bei der Ausführung genehmigungsbedürftiger 

Eingriffe (z.B. Dammreduzierung, Umsiedlung)  

 Sensibilisierung zur Schutzbedürftigkeit des Bibers (Vorträge, Pressearbeit, geführte 

Exkursionen)  

Vergütung 

 Bei 20 Stunden/ Woche 1.500 € brutto/Monat 

 Urlaubsanspruch: 2 Tage/Monat, gemäß Bundesurlaubsgesetz 

Senden Sie bei Interesse eine aussagekräftige Bewerbung bis zum 15.08.2019 an 

landschaftspflegeverband-ol@web.de oder Landschaftspflegeverband Oberlausitz e.V., 

Gersdorfer Str. 5, 02894 Reichenbach 

mailto:landschaftspflegeverband-ol@web.de

